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Wider-Sprüche Felix Renner

Du brauchst nicht in einen Wald
hineinzugehen - einenWald von
einzigartigen Empfindungen
löst er schon aus, wenn du ihn
bloss in deiner Nähe fühlst.

Die Waldsüchtigen haben ihre
Mondsucht geerdet.

Für die Nicht-Stillen im Land
gibts nichts Peinlicheres als die
Stille im Wald.

Am besten kompensierst du den
Zeitverlust sinnloser Mobilität
durch reglose innere Bewegung
im Wald.

Die meisten Wälder sind
ungenutzte Energieholzlager. So wie
wir einen grossen Teil unseres
Hirnpotenzials als geistiges
Brachland veröden lassen.

Die Welt - ein Urwald von
Schändlichkeiten. Jedes Ge¬

wächs das heimliche Symbol
abgründiger Bosheit.

«Lasst uns zusammenstehen»,
wandte sich eine aufgeräumte
Tanne an ihre Kolleginnen, «wir
sind doch soziale Wesen!» - «Du
kannst uns mal mit deinem
reaktionären Sozialismus!»,
erwiderte eine übellaunige Kollegin
und schenkte ihr ab sofort keine
Beachtung mehr.

Muss das aber ärgerlich sein für
manche Bemfsschweizer mit
ihren stiernackigen antideutschen
Komplexen: Unsere Nachbarn
im Grossen Kanton scheinen
kaum nochVergnügen zu haben
an einem Rückfall in eine my-
thisch-dämonisch-chauvinis-
tisch-faschistoid-waldig-düste-
re Hänsel-und-Gretelei oder gar
an einem reaktionären, obrig-
keits- und autoritätsgläubigen
Von-und-zu-Guttenbergismus.
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